
  Am 26. Mai 2019 Grün wählen!  

GRÜNE Wahlkreis 10 Bad Wurzach / Kißlegg 



Liebe Bürger*innen, 
wir stehen vor großen Herausforderungen, von denen wir oft glau-
ben, sie kaum noch bewältigen zu können: Der Klimawandel, das Ar-
tensterben, das Plastikmüllproblem, der Straßenverkehr, der soziale 
Zusammenhalt der Gesellschaft. Wir GRÜNE stellen uns diesen Her-
ausforderungen mit der klaren Überzeugung, dass wir sie bewältigen 
müssen und mit konsequentem Handeln auch bewältigen können. 

Ob wir das in Zukunft machen können, darüber entscheiden Sie. Sie 
haben es in der Hand. Gehen Sie am 26. Mai zur Wahl und wählen 
Sie GRÜN. Für unseren Wahlkreis Bad Wurzach/Kißlegg ist im bis-
herigen Kreistag ein Mitglied der GRÜNEN vertreten. Das wollen 
wir mindestens wieder erreichen.

Wir GRÜNE haben in den letzten Jahren für den Landkreis Ravens-
burg gute und wichtige Erfolge erzielt. Eine Biodiversitätsstrategie, 
wichtige Schritte der Energiewende, ein ökologisch ausgerichtetes 
Bau- und Sanierungsprogramm wurden verabschiedet. Fair und re-
gional im Beschaffungswesen haben wir attraktiver gemacht, die 
Teilhabe für Menschen mit Behinderungen durch Barrierefreiheit 
und Behindertenbeirat verbessert. Für den Nahverkehr schlagen 
wir wesentliche Verbesserungen vor. Die gute Gesundheitsversor-
gung und die Kultureinrichtungen unterstützen wir weiterhin. 

Wir GRÜNE bewegen Vieles. Ökologisch, ökonomisch und sozial. Im 
Kreistag arbeiten wir mit Herz und Verstand für eine gesunde Um-
welt, innovative Wirtschaft und eine vielfältige Gesellschaft. 

In Zukunft wollen wir uns noch mehr für Sie, für uns alle und unse-
re Belange im ländlichen Raum einsetzen.  
 
Ihr Ulrich Walz

Bitte geben Sie uns ihr Vertrauen und ihre Stimme am 26. Mai.

Warum wir GRÜNE im Kreistag wichtig sind. 
Wir wollen erreichen:
Stichwort: Plastikabfall
…dass Abfallvermeidung  zentraler Schwerpunkt der Abfallwirt-
schaft des Landkreises wird

Stichwort: Bus, Bahn, Rad
…dass wesentliche Verbesserungen für den ländlichen Raum erreicht 
werden: Mehr Schnellbuslinien, Rufbuslinien, bessere Anbindung, 
barrierefreie Haltestellen und Busse, Fahrradmitnahme im Bus,  
rascher Bau von Radwegen.

Stichwort: Klimaschutz
…dass beim Bauprogramm „Schulen und Kreisgebäude“  durch 
100% Erneuerbare Energien und Energiesparmaßnahmen Klima-
schutz deutlich vorankommt.

Stichwort: Teilhabe
…dass Barrierefreiheit und Inklusion auf allen Ebenen erreicht 
wird; Menschen in verschiedenen Lebenssituationen und sozialer 
Lage Unterstützung für ein menschenwürdiges Leben bekommen.

Stichwort Artenvielfalt
… dass die Biodiversitätsstrate-
gie erfolgreich umgesetzt und 
der Landkreis rasch pestizid-
frei wird. 
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Das Bewusstsein, dass wir für ein zufriede-
nes und glückliches Leben intakte Natur 
brauchen, treibt mich an. Die Artenvielfalt 
müssen wir erhalten und den Landkreis pes-
tizidfrei machen. Klimaschutz beim Bauen 
und bei der Mobilität durch 100% Energie-
wende rasch voranbringen. Der Nahverkehr 
muss so verbessert werden, dass wir mitge-
nommen statt abgehängt werden.

Schüler*innen werfen der Politik und der 
Gesellschaft zu Recht ein Versagen in Be-
zug auf ihre Zukunft vor. Ich setze mich 
dafür ein, dass es nicht bei der Politik des 
„Gehörtwerdens“ bleibt, sondern dass öko-
logisches und nachhaltiges Handeln 
stattfindet. Grüne Politik fängt in der Kom-
mune und im Landkreis an!

Wir alle genießen unser abwechslungsrei-
ches und grünes Allgäu. Ich setze mich ge-
zielt für die Stärkung von ökologischen 
Kleinbauern ein. Diese sollen künftig wie-
der wirtschaftlich leben können ohne vor 
unüberwindbaren Hürden zu stehen. 
Landwirtschaft ernährt uns alle und gibt 
unserem Landstrich seinen Charme.

Wir alle tragen Verantwortung für gegen-
wärtige und nachfolgende Generationen. 
Wir müssen mit unseren Ressourcen wei-
se umgehen. Schutz und Erhaltung unse-
res ländlichen Lebensraumes mit einer 
nachhaltigen ökologischen Landwirt-
schaft sind mein Hauptanliegen. Es reicht 
nicht, über Umwelt- und Naturschutz zu 
reden, wir müssen dringend handeln.

Verena Kutter Elisabeth Stoller 

Dr. Ulrich Walz Dr. Andreas Kolb  

 Platz 2  Platz 4 

 Platz 1  Platz 3 

66 Jahre, Biologe, Gymnasiallehrer i.R.,  
6 Enkel, Eintürnen, Vorstand Energiebünd-
nis, seit 2014 Kreisrat für Wurzach-Kißlegg 

54 Jahre, Diplom-Chemiker, Lehrer, verhei-
ratet, drei erwachsene Kinder, seit 2004
Gemeinderat in Kißlegg

30 Jahre, wohnhaft in Kißlegg, Augenoptik-
meisterin und Hofnachfolgerin im Deme-
ter-Milchbetrieb 

63 Jahre, verheiratet, Beruf: Diplom-Rechts-
pflegerin (FH) i. R., wohnhaft in Kißlegg
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Alle Menschen wollen für Ihre Leistung 
fair bezahlt werden, um von ihrer Hände 
Arbeit würdig leben zu können. Hier bei 
uns und weltweit. Soziale, aber auch öko-
logische und regionale Kriterien bei Be-
schaffung und Auftragsvergabe zu berück-
sichtigen, halte ich deshalb für unerlässlich. 

Oberschwaben ist unsere Heimat. Wir 
wollen sie schützen und erhalten. Dazu 
braucht es eine Kreistagspolitik, die sozial, 
ökologisch, nachhaltig denkt und handelt. 
Es braucht Personen, die ihre Entschei-
dungen zum Wohle der Region und den 
darin lebenden Menschen fällen. Grün ist 
die Zukunft, deine Stimme zählt.

Jeder Mensch braucht ein Zuhause. Beson-
ders Personengruppen mit geringem Ein-
kommen sind auf bezahlbaren Wohnraum 
angewiesen. Es gehört in die Verantwor-
tung der öffentlichen Hand, innovativ zu 
sein und auf unterschiedliche Familienfor-
men und Lebensabschnitte angepasste, er-
schwingliche Mietwohnungen anzubieten.

Christine Bauer-Kreutzer 

Rainer Ziesel Edmund Butscher 

 Platz 6 

 Platz 5  Platz 7 

47 Jahre, Bad Wurzach-Bauhofen, verheira-
tet, 3 Kinder, Vorstand dwp eG Fairhandels-
genossenschaft und Hobbybauer 

59 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, Schulsozial-
pädagoge/Personalrat Stadt Bad Wurzach, 
Mitglied im „Bündnis für Umwelt und 
Soziales“

52 Jahre, Bad Wurzach-Weitprechts, ver-
heiratet, 2 Kinder, Realschullehrerin an der 
Kaufmännische Berufsschule RV, Mitarbei-
terin im Bauernhaus-Museum Wolfegg

Kontakt
www.gruene-wangen.de

Impressum
Ulrich Walz
88410 Bad Wurzach

Bildnachweise
CC- www.markus-leser.de  
CC- B 90 / Die GRÜNEN,  
Kreisverband Wangen 
 
GEDRUCKT AUF RECYCLINGPAPIER  
AUS 100% ALTPAPIER
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Unsere Grundüberzeugungen für die Kreistagsarbeit 
- Entscheidungen für wirtschaftliches Handeln müssen im Einklang 

mit Umwelt- und Naturschutz erfolgen. 

- Der Erhalt der Artenvielfalt erfordert eine konsequent umgesetzte 
Biodiversitätsstrategie.

- Sparsamer Ressourcenverbrauch schützt die Lebensgrundlagen 
für folgende Generationen. 

- Die Energiewende durch 100 % Erneuerbare Energien muss in den 
nächsten Jahren vollzogen werden, um wirksamen Klimaschutz zu 
erreichen. 

- Unsere Schüler sollen unter optimalen Bedingungen für ihr Leben 
lernen.

- Bedürftige haben ein Anrecht auf Unterstützung zu einem würdi-
gen Leben.

- Inklusion muss auf allen gesellschaftlichen Ebenen verbessert 
werden. Barrierefreiheit verwirklicht Teilhabe.

- Flüchtlinge bekommen menschenwürdige Unterbringung und die 
Chance zur gelingenden Integration.

Europas Versprechen erneuern
Ihr Kreuz für Europa, Ihre Stimme für Grün
Am 26. Mai geht es um alles:

Sagen Sie
-  Ja zu Europa,  
-  Ja zu Demokratie und  
-  Ja zu Klimaschutz. 


